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Die Kampagne 2024/25 des FEUERIO 

war wieder äußerst erfolgreich.  

Es freut mich sehr, dass die größte und 

älteste Mannheimer Karnevalsgesellschaft 

nicht nur auf höchst gelungene Veranstal-

tungen, sondern auch auf ein gutes �nan-

zielles Ergebnis zurückblicken kann.

Mit gleich drei deutschen Meistertiteln 

hat der FEUERIO auch in der letzten 

Kampagne gezeigt, dass er eine feste 

Größe im Karnevalistischen Tanzsport 

ist: Die Juniorengarde und die Gemischte 

Garde Ü15 holten ebenso „Gold“ wie 

Lars Roth bei der erstmals ausgetra-

genen Meisterschaft der Tanzmajore – 

ein Sieg für die Geschichtsbücher! Auch 

die anderen Garden, Tanzmariechen 

und Tanzpaare des FEUERIO brachten 

starke Platzierungen mit nach Hause. 

Auf dieses sensationelle Abschneiden 

kann die Stadt Mannheim sehr stolz 

sein – unsere Stadtfarben sind erneut 

eindrucksvoll vertreten worden.

Gesellschaftlich ist der FEUERIO beim 

Mannheimer Stadtfest nicht mehr 

wegzudenken und bestätigt mit seinem 

Bühnenprogramm, dass er „Mehr als 

Fasnacht“ ist. Ein wenig schade ist aller-

dings, dass es nicht zu einer Fortsetzung 

des Carl-�eodor-Festes gekommen ist, 

das anlässlich des 300. Geburtstages 

des Kurfürsten 2024 erstmalig statt-

gefunden und die Kapuzinerplanken 

bereichert hat. Ich freue mich aber, dass 

der FEUERIO mit dem Weißen Ball 

weiter das aktuell einzige Ballereignis im 

Mannheimer Rosengarten veranstaltet. 

Für dieses bürgerschaftliche Engage-

ment spreche ich großen Dank und  

Anerkennung aus!

Ein jähes Ende hat die vergangene 

Fasnachtskampagne mit der Todesfahrt 

vom Rosenmontag genommen, bei der 

zwei Menschen getötet und zahlreiche 

verletzt wurden. Nur einen Tag nach dem 

erfolgreichen und sicheren Fasnachts-

umzug wurde Mannheim und ganz 

Deutschland zutiefst geschockt von der 

brutalen Tat eines psychisch verwirrten 

Mannes. Ich danke allen Mannheimer 

Fasnachtsvereinen für ihre schnelle, 

besonnene Entscheidung, sämtliche 

noch verbliebene Veranstaltungen abzu-

sagen und die Kampagne für beendet zu 

erklären. Mir ist bewusst, dass das keine 

leichte Entscheidung war – aber in dieser 

Situation ganz sicher die einzig richtige.

Es ist mir ein wichtiges Anliegen, den 

Verantwortlichen sowie allen ehrenamt-

lichen Helferinnen und Helfern herzlich 

zu danken, die zum Gelingen der zahl-

reichen Veranstaltungen beitragen. Ich 

wünsche uns allen eine vor allem fried-

liche, unterhaltsame und vergnügliche 

neue Kampagne und grüße mit

 „Mannem Ahoi!“

Ihr

Christian Specht

Oberbürgermeister

FEUERIO –

Grußwort OB 
Christian Specht 
für das Jahresheft 
2025/2026 des 
FEUERIO
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„Mehr als Fasnacht“  
  für Mannheim
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Liebe Feuerianerinnen, 

liebe Feuerianer,

liebe Freunde der Fasnacht,

die zurückliegende Kampagne hat 

eindrucksvoll gezeigt, welche Strahlkraft 

der FEUERIO weit über Mannheim 

hinaus entfaltet. Ob beim traditionsrei-

chen Weißen Ball, der die heiße Phase 

der Fasnacht einläutet und heute mehr 

denn je ein wichtiges gesellschaftliches 

Event ist, bei den großen Prunksit-

zungen oder beim fröhlichen Treiben in 

der Stadt – die Große Carnevalsgesell-

schaft beweist immer wieder aufs Neue, 

wie man Tradition lebendig hält und 

dabei die Menschen begeistert. Das 125. 

Jubiläum der Prinzengarde unterstreicht 

die wichtige Position des FEUERIO in 

unserer Stadt eindrucksvoll.

Besonders stolz bin ich auf die Erfolge im 

karnevalistischen Tanzsport: Mit Diszi-

plin, Kreativität und Teamgeist hat die 

Tanzgarde des FEUERIO einmal mehr 

Spitzenleistungen auf nationaler Ebene 

erzielt und wurde zurecht mit Meister-

titeln prämiert. Damit wurde darüber 

hinaus auch Mannheim als sportliche 

wie kulturelle Hochburg der Fasnacht 

präsentiert. Das ist nicht nur sportlich 

bemerkenswert, sondern ein wunder-

barer Botschafter für unsere Stadt.

Auch abseits der närrischen Zeit ist der 

FEUERIO aktiv – sei es beim Stadt-

fest mit eigener Bühne oder durch das  

vielfältige Engagement in der Stadt-

gesellschaft. 

Getreu dem Motto  
„Mehr als Fasnacht“  
leisten die vielen  
Ehrenamtlichen einen  
unschätzbaren Beitrag 
zum kulturellen Leben  
Mannheims und stärken 
das Miteinander.

Auch wenn die letzte Kampagne aufgrund 

der Amokfahrt nicht zu Ende gebracht 

werden konnte, sollten wir uns von solchen 

Taten nicht aufhalten lassen. Im Gegen-

teil: Die Fasnacht und ihre Botschaft 

der Fröhlichkeit und des gemeinsamen 

Feierns sind wichtiger denn je. 
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Grußwort  
Bürgermeister 
�orsten Riehle

Mein herzlicher Dank gilt deshalb allen 

Verantwortlichen, den unermüdlichen 

Helfer*innen, den Tänzer*innen sowie 

den zahlreichen Unterstützer*innen und 

Sponsoren, die diese Erfolge möglich 

machen. Voller Vorfreude wünsche ich 

Ihnen allen eine fröhliche, ereignis-

reiche und unvergessliche Kampagne 

2025/2026 – und grüße Sie mit einem 

dreifachen: Mannem Ahoi!

Ihr

�orsten Riehle

Bürgermeister für Wirtschaft,  

Arbeit, Soziales und Kultur



ERFAHRUNG MACHT DEN UNTERSCHIED. 

Die eigentümergeführte DIRINGER & SCHEIDEL Unternehmensgruppe  

mit Hauptsitz in Mannheim beschäftigt insgesamt ca. 4.200 Mitarbeiter  

im technischen und im Dienstleistungsbereich. Sie zählt zu den traditions­

reichen Unternehmen in den Regionen Rhein­Neckar, Rhein­Main, Leipzig­ 

Dessau­Berlin und ist auch im Ausland erfolgreich tätig. Unser Leistungs­

spektrum gliedert sich in folgende Bereiche:

  BAUUNTERNEHMUNG  TECHNIK  

  PROJEKTENTWICKLUNG  BAUSTOFFE  

  GRABENLOSE ROHRSANIERUNG  DIENSTLEISTUNG

Aktuelle Eigenprojekte: Gartenhöfe Alt­Neckarau | Goethe­Quartier Heidelberg | green v Viernheim | New7 | TRIO VERDE Edingen
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Liebe Feuerianer,  

liebe Feuerio- Freunde,

wie in jedem Jahr möchte ich euch an 

dieser Stelle herzlich grüßen!

Die letzte Kampagne war von Fröhlich-

keit, Schwung, erlebbarem Brauchtum 

und Erfolg geprägt. Der Weiße Ball mit 

der Inthronisation unseres Stadtprinzen 

Marco II vom Hippodrom - ein Höhe-

punkt in der Kampagne - und die große 

Sitzung im Rosengarten waren ausver-

kauft. Hier dürfen wir stolz zurückbli-

cken auf viele fröhliche, unvergessliche 

Momente – bis zum diesjährigen Rosen-

montag. Ein grauenvoller, unfassbarer 

Anschlag mitten im Herzen Mann-

heims hat unserer diesjährigen Fasnacht 

ein jähes Ende bereitet. Die tragischen 

Ereignisse der Amokfahrt am Rosen-

montag haben uns alle tief erschüttert. 

Der Rosenmontag sollte ein Tag der 

Trauer werden. Unvorstellbar, dass ein 

Tag zuvor bei herrlichem Wetter noch 

Heiterkeit und Frohsinn beim Großen 

Umzug herrschte, sich alle auf den 

Kindermaskenball im Rosengarten und 

die Straßenfastnacht gefreut haben und 

ein Tag später die Fasnacht in Mannheim 

schlagartig beendet werden musste. Es 

war keinem mehr nach Feiern zu Mute. 

Unsere Gedanken waren bei den Opfern, 

ihren Angehörigen und allen, die direkt 

oder indirekt betro�en waren.

Ein Lichtblick in dieser schweren Zeit 

waren und sind die grandiosen Erfolge 

unserer Garden. 

Blättern Sie durch unser 
diesjähriges Kampagnen- 
heft und lassen Sie sich 
begeistern von den 
Berichten und Bilden 
über unsere Garden, die 
Turniere mit den Erfolgen 
und dem Kampagnen-
Abschluss mit Meisterfeier.
Ein herzliches Dankeschön schicke ich 

an dieser Stelle an all unsere Aktiven auf, 

vor und hinter der Bühne – und natür-

lich an unser Publikum!

Nun richten wir den Blick nach vorn auf 

die neue Kampagne. Die Planungen für 

den Weißen Ball und die große Sitzung 

sind schon sehr weit fortgeschritten und 

wir freuen uns auf diese Höhepunkte der 

Mannemer Fasnacht. Aufgrund der sehr 

kurzen Kampagne werden wir die ein 

oder andere kleinere Veranstaltung aus 

Termingründen leider nicht durchführen 

können. Gemeinsam werden wir unser 

Bestes geben, um die verbliebenen Events 

zu einem fasnachtlichen Erlebnis werden 

zu lassen und unsere zahlreichen Gäste zu 

begeistern.

Bewahren Sie Ihren Optimismus, Humor 

und Frohsinn! 

Voller Vorfreude erwarten wir die 

Kampagne 2025-26 und freuen uns auf 

unsere Veranstaltungen gemeinsamen 

mit Ihnen/Euch

Ihr/Euer Präsident

Bodo Tschierschke

Grußwort  
Präsident 
Bodo Tschierschke



Feuerio ahoi!

Informationen unter www.gigaton.de oder rufen Sie uns an unter: 06203 8402-0
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Liebe Närrinnen und Narren, werte 

Mitglieder, Freunde und Unterstützer 

des Karnevalvereins FEUERIO,

unser traditionsreicher Carnevalsverein 

FEUERIO lebt von der tief verwurzelten 

Liebe zum Brauchtum, dem gelebten 

Frohsinn und der unverzichtbaren 

Gemeinschaft, die uns Jahr für Jahr 

durch die Kampagnen trägt.

Der FEUERIO-Senat versteht sich seit 

jeher nicht nur als würdiger Repräsen-

tant unseres Vereins, sondern auch als 

tatkräftiger Unterstützer und Gönner. 

Mit großem Engagement fördern wir 

Veranstaltungen, Projekte und Initia-

tiven, die unser närrisches Treiben 

weitertragen – nicht nur während der 

närrischen Zeit, sondern auch darüber 

hinaus.

Denn die Fasnacht endet nicht mit dem 

Aschermittwoch! Zwischen den Kampa-

gnen p�egen wir die Gemeinschaft 

unseres Senats mit eigenen Veranstal-

tungen, Begegnungen und Austausch. 

So entsteht ein lebendiges Netzwerk 

aus Persönlichkeiten, die Verantwor-

tung übernehmen und mit Herzblut die 

Zukunft unseres Vereins mitgestalten.

Unser gemeinsames Ziel 
ist es, den FEUERIO nicht 
nur als Carnevalsverein zu 
stärken, sondern ihn auch 
in seiner Weiterentwicklung 
zu einem lebendigen Gesell-
schaftsverein zu begleiten 
– o�en, modern und gleich-
zeitig fest verwurzelt in 
seiner Tradition. 

Die P�ege unseres Brauchtums ist dabei 

nicht Rückschritt, sondern gelebte  

Identität.

Deshalb freue ich mich darüber, dass 

seit Januar die FEUERIO-Damen 

dem Senat angehören und wir dadurch 

unseren Kreis ö�nen und erweitern. 

Ich bin überzeugt, dass wir alle hieraus 

eine Kraft schöpfen und einen positiven 

Spirit entwickeln. Wir bündeln unsere 

Kräfte, um den FEUERO-Senat zeit-

gemäß auszurichten und gemeinsam 

Vieles zu bewerkstelligen.

Ich danke allen Mitgliedern des 

FEUERIO-Senats für ihr Engagement, 

ihre Großzügigkeit und ihre Leiden-

schaft. Gemeinsam gestalten wir das 

Fundament, auf dem unser FEUERIO 

mit Freude, Würde und Narretei in eine 

strahlende Zukunft geht.

Mit einem dreifach kräftigen FEUERIO 

-Ahoi

Euer

Gerald Rehn

Senats-Präsident

Grußwort  
Senats-Präsident  
Gerald Rehn
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Der Wasserturm, die Flüsse, das Schloss, die Planken, der Käfer-
taler Wald und die Reißinsel - all das gehört zu Mannheim. Und wir 
als Energieunternehmen. Denn hier kommen wir her, hier sind wir 
verwurzelt. Mannheim mit seinen Stadtteilen liegt uns am Herzen! 
Jeder Stadtteil hat seine Eigenheiten, seine Geschichte, seine 
Kultur. Unser regionales Engagement, unsere Partnerschaften mit 
kulturellen Institutionen wie auch die Unterstützung von Vereinen 
unterstreichen unsere Verbundenheit zu den Menschen. mvv.de

Zeig auch du deine Verbundenheit und
entdecke unsere Verliebt-in-Mannheim-
Produkte in unserem Online-Shop:
mvv.de/verliebt-in-mannheim

Verliebt in Mannheim



Elferrat 2 - 

Die Staatssekräterinnen

Die Staatssekräterinnen 13

Gertraud Merz
Gardeangelegenheiten

Gisela Sojka
Senatsangelgenheiten

Sandra Klos 
Wirtschaft

Kirsten Tschierschke
Redaktion Printmedien 

Mitwirkende im Kultusbereich

Marianne Dressler
Kartenamt

Martina Baake
Schift und Kartenamt
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Aktiv im Feuerio -

Der Ältestenrat
Anders als es der Name vermuten lässt, 

sind im Ältestenrat nicht die Mitglieder 

mit den meisten Lebensjahren vertreten.

„Auch wenn die meisten nicht mehr ganz 

jung sind“, vielmehr sind es ehemalige 

Aktive der Feuerio, die verschiedene Ämter 

begleiteten und dem Verein seit langem 

verbunden sind, erklärt Dietmar Clysters, 

Sprecher des Ältestenrates.

Mindestens alle vier Wochen tri�t man 

sich zum Austausch untereinander und 

steht dem Verein mit Rat und Tat zur 

Seite. Der Austausch mit Vorstand, Senat 

und Elferrat erfolgt bei den jeweiligen 

Veranstaltungen und Unternehmungen, 

häu�g in geselliger Runde.

Der gemeinsame Besuch der Feuerio-

Veranstaltungen wird ergänzt durch 

eigene Aktivitäten wie �eaterbesuch, 

Weinprobe oder dem Empfang des Prin-

zenpaares im Stammlokal „Lohboden“. 

Dabei werden Geschichten, Erlebnisse 

und Anekdoten aus den vergangenen 

Kampagnen nochmals lebendig.

Der Besuch des Prinzenpaares der Stadt 

Mannheim und der Kurpfalz ist immer 

ein besonderer Höhepunkt. In diesem 

Jahr wurde erstmals mit „Musik und 

Geschichte(n)“ gefeiert. Musiker „Stipps“ 

hatte Monnemer Lieder und Besonder-

heiten der Region dabei. 

Der Erlös aus Spenden, ging an dem 

Abend an die von Stadtprinz Marco II, 

Prinz des großen Feuerio und Sarah I., 

Prinzessin der Sandhase, unterstützten 

Organisationen.

Im Ältestenrat schaut man jedoch 

auch in die Zukunft und macht sich 

Gedanken, wie das Brauchtum in 

Zukunft gestaltet werden kann-getreu 

dem Motto: „Feuerio - mehr als Fasnacht“ 

und freut sich über die große Gemein-

schaft von Jung bis Alt im Verein.

Dietmar Clysters – 

Präsident Ältestenrat

Dietmar Clysters

Präsident des  

Älestenrats

Adam Schneider

Rolf Kahmann

Walter Biselin

Walter Mülbert

Michael Witt

Wolfgang Forelle
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Feuerio-Senat 
Senatspräsident

Gerald Rehn

Ehren-Senatspräsident

Gerd Stolze

Staatssekretärin des Senats

Gisela Sojka

Ehrensenatoren

Günther Oettinger,  
Ministerpräsident Baden-Württemberg a.D., 

EU-Kommissar a.D.

Dr. Erwin Teufel,  
Ministerpräsident Baden-Württemberg a.D.

Dr. Erwin Vetter, 
MdL Baden-Württemberg, Sozialminister a.D.

Bundestag Landtag

Prof. Dr. Egon Jüttner, MdB a.D.

Nikolas Löbel, MdB a.D.

Klaus-Dieter Reichardt, MdL a.D.

Stadtverwaltung und  
Gemeinderat Mannheim 

Christian Specht, Oberbürgermeister

Dr. Norbert Egger, 1. Bürgermeister a.D. 

Michael Grötsch, Bürgermeister a.D.

Claudius Kranz, Fraktionsvorsitzender  

Dr. Peter Kurz, Oberbürgermeister a.D.

Gerhard Widder, Oberbürgermeister a.D.

Bloomäuler

Gerald Marzenell

Joachim Schäfer

Christian Ziegler

Journalisten

Gerhard Mandel

Dieter Mauer

Peter W. Ragge

Bert Siegelmann

Dr. Stephan Wolf

Ö�entliche Ämter

Uwe Köhn,  
Direktor der Staatl. Rhein-Neckar  

Hafengesellschaft Mannheim mbH

Knut Feldmann,  
Polizeipräsident a.D.

Roland Hörner,  
Direktor der Staatl. Rhein-Neckar  

Hafengesellschaft Mannheim mbH a.D.

�omas Köber,  
Polizeipräsident a.D.

Michael Schnellbach,  
Geschäftsführer Stadtpark Mannheim gGmbH

Christian Sommer,  
Geschäftsführer mg: Mannheimer Gründerzentren 

Dr. Alfred Stümper,  
Landespolizeipräsident des Landes  

Baden-Württemberg a.D.

Carsten Südmersen,  
Geschäftsführer Mannheimer  

Kommunalbeteiligungen GmbH

RAin Mag. Karin Schweigert-Kern
Fachanwältin für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte: Sozialrecht, Erbrecht

RA Mag. Hanns K. Larcher
Oberstaatsanwalt a. D.

Tätigkeitsschwerpunkte: Strafrecht, Opferrecht

RA Dr. Gottfried Bergdolt
Tätigkeitsschwerpunkte: Baurecht, Steuerrecht

M1, 1 Breite Straße - 68161 Mannheim
Telefon +49 (621) 15 04 64-0 - Fax +49 (621) 15 04 64-25

e-mail: Kanzlei@RaeBergdolt.de

RA Mag. Alexander Fleck, LL.M.
 Fachanwalt für Strafrecht 

 Fachanwalt für Verkehrsrecht

 Fachanwalt für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkt: Versicherungsrecht

RA Claudius Kranz
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Tätigkeitsschwerpunkte: Medizinrecht, Mietrecht

Zertifitierter Testamentsvollstrecker

RAin Dr. Sibylle Schiebel-Bergdolt
(bis 2015)

RECHTSANWÄLTE
DR. BERGDOLT & KOLLEGEN

Ihr gutes Recht seit 100 Jahren!    seit 1924

RA Michael Eberle
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Sozialrecht

RA Dr. Christoph Hambusch
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Tätigkeitsschwerpunkt: Miet- und Wohnungseigentumsrecht
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Mannheimer Bürgerschaft
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1930

IHRE RESTAURATION IM GCMV  

HEISST SIE HERZLICH WILLKOMMEN

Genießen Sie unsere mediterrane Küche, die  

wechselnden Empfehlungen des Tages oder  

frische Fisch- und Meeresfrüchte-Spezialitäten.  

Wir bieten Gerichte von der „Kleinen Karte“  

bis hin zu mehrgängigen Menüs mit erlesenen 

Weinen. Planen Sie eine Familienfeier oder  

einen Event, freuen wir uns über Ihre Anfrage  

und beraten Sie gerne.

1930 Das Restaurant ▪ Alte Mannheimer Str. 5
68519 Viernheim ▪ Telefon 06204/6070-20
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Die FEUERIO-Damen – 

Senatorinnen des FEUERIO
Seit Januar 2025 sind die FEUERIO-

Damen ein Teil der Gemeinschaft des 

FEUERIO-Senats. 

Herzlich Willkommen, heißen wir an 

dieser Stelle Gaby Grimminger, die im 

Rahmen des Ordensabends am 5. Januar 

2025 zur FEUERIO-Dame ernannt 

wurde. Sie bereichert den erlesenen Kreis 

der FEUERIO-Damen und wir freuen 

uns, dass sie ein Teil unseres Senats 

geworden ist.

Wir sind überzeugt, dass die Einbindung 

der FEUERIO-Damen eine Bereicherung 

für den Senat ist. Gemeinsam werden 

wir Vieles bewerkstelligen. Wir bündeln 

unsere Kräfte und der FEUERIO-Senat 

richtet sich zeitgemäß aus.

Der Senat des FEUERIO sowie der ganze 

Verein leben vom Austausch und gemein-

samen Aktivitäten.

Miteinander werden wir viel erreichen 

und schöne Momente erleben – sei es bei 

den FEUERIO-Veranstaltungen oder 

den Senats-Aktivitäten.

Ein Anfang ist gemacht mit dem Senats-

stammtisch am letzten Donnerstag im 

Monat, bei dem wir in geselliger Runde 

zusammensitzen und viel Spaß haben - 

FEUERIO-Damen, Senatoren, Elferräte 

und Freunde.

Liebe FEUERIO-Damen:  

Beteiligt euch aktiv im Senat mit 

euerer Energie und eueren Ideen!  

Der FEUERIO-Senat bringt die 

Menschen zusammen. Gemeinsam 

wollen wir dafür sorgen, dass wir Spaß 

am Vereinsleben haben, sich alle bei uns 

wohlfühlen und unseren FEUERIO 

repräsentieren.

Gerald Rehn und Gisela Sojka

Ulrike 

Jörger

Sabine (Bine) 

Weber

Monika (Moni) 

Queissner

Marianne 

Dressler

Traudl  

Troncone

Luise (Gwendolin) 

Wenzla�

Kirsten 

Tschierschke

Gudrun 

Siegelmann

Gabriele (Gabi) 

Grimminger

Gabriele (Gabi) 

Ledergerber

Dr. Birgit  

Reinemund

Sybille  

Lieblang

1930 Das Restaurant ▪ Alte Mannheimer Str. 5
68519 Viernheim ▪ Telefon 06204/6070-20



Der FEUERIO-Senat versteht sich seit 

jeher nicht nur als würdiger Repräsen-

tant unseres Vereins, sondern auch als 

tatkräftiger Unterstützer und Gönner. 

Mit großem Engagement fördern wir 

Veranstaltungen, Projekte und Initia-

tiven, die unser närrisches Treiben 

weitertragen – nicht nur während der 

närrischen Zeit, sondern auch darüber 

hinaus.

Nach der Kampagne ist vor der 

Kampagne.

Und so bietet der FEUERIO-Senat 

außerhalb der Kampagne eine Vielzahl 

von Veranstaltungen an, damit die Zeit 

bis zum 11.11. nicht zu lang wird und 

wir uns nicht aus den Augen verlieren.

Traditionelles, Neues, Außergewöhnli-

ches und ganz besondere Events bilden 

ein abwechslungsreiches Programm, bei 

dem sich jeder irgendwo wieder�nden 

kann.

Sei es der Besuch auf der Freilichtbühne 

bei „Dracula das Grusical“, sei es die 

Cabrio-Ausfahrt oder Bikertour, sei es 

ein Besuch auf der Waldrennbahn – für 

jeden Geschmack ist etwas dabei.

Das Spargelessen- eine Veranstaltung 

mit Tradition - hat in diesem Jahr in 

einer neuen Location stattgefunden und 

allen Beteiligten viel Spaß gemacht.

Highlights im Veranstaltungskalender 

des FEUERIO-Senats sind die beliebte 

Sommerveranstaltung „Golf und 

Genuss“, der Vorweihnachtliche Abend 

des Senats im Golfclub Mannheim-

Viernheim bei unserem Senator und 

Wohnzimmerwirt Claudio Giorgiutti. 

Neu und auf Anhieb ein Erfolg: Der 

Tennis-Bundesliga Turniertag bei Grün 

Weiß Mannheim – gesponsort durch 

den Geschäftsführer, unseren Senator 

und Bloomaul Gerald Marzenell.

Das Weißwurstfrühstück beim Stadtfest 

mit Bigband-Musik ist eine bewährte 

und äußerst beliebte Veranstaltung.

Der Senat des FEUERIO ist bei befreun-

deten Vereinen, wie z.B. dem VfR 

präsent und so wird die gegenseitige 

Freundschaft gep�egt.

Dies geschieht auch bei unseren Senats-

stammtischen am letzten Donnerstag im 

Monat, bei denen FEUERIO-Damen, 

Senatoren und Freunde ungezwungen 

zusammensitzen und über unseren 

FEUERIO und „Dies und Das“ babble.

Der FEUERIO verbindet.

Kultur, Brauchtum, Traditionelles und 

Neues, Sportliches und Kulturelles, der 

FEUERIO-Senat bringt die Menschen 

zusammen.

Und so kommt auch das Engagement 

für unsere außerordentlich erfolgrei-

chen Garden nicht zu kurz. Wir danken 

unseren Freunden und Sponsoren, 

unseren Gönnern, unseren FEUERIO-

Damen und Senatoren, die es dem 

FEUERIO-Senat ermöglichen, einen 

unverzichtbaren Beitrag zum Wohle des 

FEUERIO zu leisten.

Gerald Rehn und Gisela Sojka

Bilder: Bichlmaier, Ru�er, Jakobi uvm.

Was der FEUERIO-Senat das Jahr über so unternimmt!

20 Unternehmungen des Senats
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Im Mannheimer Norden sind wir für Sie da – wann, 

wo und wie Sie wollen. Auch am Rosenmontag. 

Profitieren Sie von unserem Service per Telefon,  

Online-Banking, über unsere VR-BankingApp  

oder direkt in Ihrer Filiale vor Ort.

 

www.vobasandhofen.de 

Volksbank
Sandhofen eG 

Bei uns gibt es
   5 Jahreszeiten.

S‘A
hoi



26 Die Traditionsgarde

Von Polieren und Protokollen – ein (nicht ganz ernst gemeinter) 

Leitfaden für neue Traditionsgardisten

Herzlichen Glückwunsch! Du wurdest in den erlesenen Kreis der Traditionsgarde aufgenommen. Damit bist du nicht nur Teil einer weit mehr 

als ein Jahrhundert andauernden Geschichte, sondern auch Träger einer Uniform, die mehr (über-)erlebt hat als manche Büttenrede. Damit der 

Einstieg reibungslos gelingt – und du nicht schon beim ersten Orden- und Ehrenabend, der wie du wissen musst immer am 5. Januar des Jahres 

statt�ndet, in Fettnäpfchen marschierst – kommt hier unser ino�zieller, streng subjektiver, aber mit einem Augenzwinkern verfasster Überlebens-

ratgeber für neue Traditionsgardisten.

1. Die Uniform ist heilig. Punkt.

Wenn du dachtest, „Uniform anziehen“ 

dauert fünf Minuten – willkommen in der 

Realität. Jeder Knopf hat seine Geschichte, 

jede Naht ihre Besonderheit.

Tipp: Beginne frühzeitig mit dem Anziehen. 

Also mindestens 45 Minuten vorher. Du 

wirst sie brauchen – vor allem, wenn du noch 

Spitzen, Schulterklappen oder ganze Stiefel 

suchen musst. UND: Teste frühzeitig, ob 

die Uniform noch passt! Nach den Entbeh-

rungen einer anstrengenden Kampagne 

verändert sich dein Körper…

2. Polieren ist kein Hobby – es ist ein 

Lebensgefühl.

Dein Degen, deine Knöpfe, deine Stiefel. 

Wenn du damit in eine Gardistenrunde trittst 

und die Sonne nicht geblendet wird, hast du 

was falsch gemacht.

Goldene Regel: Putze deinen Degen so, als 

würde ihn der Stadtprinz persönlich inspi-

zieren. Denn… vielleicht tut er das.

3. Marschieren ist wie Fahrradfahren –  

nur lauter.

Das Marschieren ist das Herzstück unserer 

Garde. Und ja, es sieht einfach aus. Aber frag 

nicht, wie viele neue Gardisten sich beim 

ersten Auftritt umgedreht haben, als alle 

anderen geradeaus marschierten.

Merke: Orientierung immer am Vordermann 

– nicht am Publikum mit Bier in der Hand.

4. Das Bu�et wird nicht gestürmt –  

es wird eingenommen.

Traditionsgardisten sind diszipliniert – auch 

beim Essen. Kein Drängeln, kein Vordrän-

geln, kein dreifaches Nachtischholen (außer 

du hast besonders gut salutiert).

Tipp: Warte, bis der Prinz sitzt. Und iss 

nichts, das mehr glitzert als dein Jabbot (auch 

als Schlawwalatz bekannt).

5. Protokoll schlägt Puls.

Du hast Gänsehaut, wenn der große 

Einmarsch beginnt? Verständlich. Aber der 

Ablauf hat Vorrang. Steh auf, wenn es soweit 

ist. Salutier, wenn’s im Plan steht. Und geh 

nur auf die Bühne, wenn du sicher bist, dass 

du auch gemeint bist.

Faustregel: Wenn der Kommandoton 

kommt – einfach alles andere vergessen und  

funktionieren.

6. Du bist nie zu alt für Lampen�eber.

Selbst gestandene Gardisten haben vor dem 

großen Einmarsch weiche Knie. Das gehört 

dazu.

Beruhigung: Nach dem ersten Applaus wirst 

du’s lieben. Und nach dem zweiten sowieso. 

Ab dem dritten überlegst du, ob du das nicht 

jedes Wochenende machen willst.

7. Sei stolz – aber nicht steif.

Tradition heißt nicht, dass du den ganzen 

Abend wie eine Wachs�gur neben dem 

Bu�et stehen musst. Zeig Haltung, aber bleib 

menschlich. Ein Lächeln gehört zur Uniform 

wie das Koppel zum Bauch.

Und wenn du doch mal was falsch machst: 

Du bist in guter Gesellschaft. Hauptsache, du 

machst es mit Würde.

Fazit:

Gardist zu sein ist mehr als Marschieren, 

Salutieren und Glänzen. Es ist Gemeinschaft, 

Respekt und ein bisschen Wahnsinn.

Und wenn du das hier gelesen hast, bist du 

bestens vorbereitet – oder zumindest gewarnt.

In diesem Sinne: Willkommen in der Tradi-

tionsgarde. Möge dein Degen glänzen, dein 

Taktgefühl stimmen und dein Humor nie 

rosten.
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Nach fast 30 Jahren hat unsere Prinzen-

garde wieder einen Generalfeldmar-

schall: Jürgen Steube reiht sich damit in 

die Reihe großer Feuerianer ein, die die 

Garde und damit einen wichtigen Teil 

des Vereins maßgeblich mitgeprägt haben 

und mitprägen – was sich auch im Text 

der Ernennungsurkunde wieder�ndet:

Im Namen der närrischen Tradition und 

der unverbrüchlichen Treue zum karne-

valistischen Brauchtum ergeht hiermit, 

auf dass die Frohsinns-Geschichte Mann-

heims durch eine herausragende Persön-

lichkeit bereichert werde:

Jürgen Steube wird mit Wirkung vom 

heutigen Tage zum erhabenen, unerschüt-

terlichen und ruhmreichen

Generalfeldmarschall der Prinzengarde

der Großen Carnevalgesellschaft 

FEUERIO 1898 Mannheim e.V. ernannt.

In Würdigung seiner glorreichen 

Verdienste, seines schier unerschöpf-

lichen Engagements und seines stand-

haften Geistes, der keine noch so widrige 

Schlacht des Frohsinns ungeschlagen 

lässt, erheben wir ihn in den Stand des 

höchsten Gardisten, welcher fortan über 

die himmelstürmende Narrenkunst und 

die Unversehrtheit unseres traditionsrei-

chen Frohsinns wachen soll.

Als Zeichen dieser erhabenen Würde 

und Verantwortung wird ihm der Ehren-

degen des Lachens sowie der Dreispitz 

der ewigen Heiterkeit verliehen, auf dass 

er sie mit Würde trage und im Namen 

der Prinzengarde handle – stets zum 

Wohle des FEUERIO und seiner närri-

schen Untertanen.

Möge er mit Humor regieren, mit Witz 

verteidigen und mit Leichtigkeit trium-

phieren.

Gegeben zu Mannheim, am 5. Januar 

2025, im glorreichen 126. Jahr der 

Großen Carnevalgesellschaft FEUERIO. 

M. E. Merz

Jürgen Steube zum Generalfeldmarschall ernannt
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Auch unsere Kleinsten waren in der 

vergangen Kampagne zusammen mit ihren 

Trainerinnen Bianca, Lara und Janina on 

Tour. Neben tollen Aus�ügen und Vereins-

veranstaltungen durften unsere Sternchen 

auch erste Bühnenerfahrungen auf diversen 

Gardebällen sammeln. Auf jedem Gardeball 

konnten sie ich einen Pokal sichern.

Nicht nur Gardebälle standen auf dem 

Plan. Wir konnten Gertraud auf ihrem 

Geburtstag überraschen oder unsere Trai-

nerin Bianca auf ihrer Hochzeit.

Das war lang noch nicht alles. Wir haben 

dieses Jahr einen Wintertanz einstu-

diert, den wir auf verschiedenen Veran-

staltungen präsentieren konnten. Das 

Prinzenpaar haben wir in unser Trai-

ning eingeladen. Wir standen Spalier, 

beim Einzug des Prinzen ins Hotel.  

Und noch vieles mehr.

Ein Teil der Sternchen ist auch in unserer 

Aufbaugarde unterwegs. Mit unseren 

Trainerinnen Carolyn, Annika, Finja und 

Melanie konnten sie auf jedem Gardeball 

abliefern und sich auch einige Pokale sichern.

Sternchen  
(Schautanz – Schnecken)

Sternchen  
Aufbaugarde (Marsch)



30 Die Jugendgarde

Was für eine Reise liegt hinter uns! Eine 

Saison voller Gänsehautmomente, kleiner 

Rückschläge, großer Erfolge – und vor 

allem: voller Herz.

Wir haben gemeinsam gelacht, geschwitzt, 

gezweifelt, geho�t und gekämpft. Es war 

nicht immer leicht, aber wir haben nie 

aufgegeben. Denn wir wussten: Wir sind 

ein Team. Und genau das hat uns durch 

diese Saison getragen.

Mit der Garde begann unsere Reise in 

Reilingen. Noch etwas wackelig, ein 

bisschen nervös – aber voller Vorfreude. 

Der erste Auftritt war gescha�t, die Basis 

gelegt. Doch dann wurde es holprig: 

Krankheitsausfälle, Lücken im Training, 

Unsicherheit. Wir mussten uns zusam-

menraufen, neu aufstellen, weitermachen. 

Und das haben wir getan. Beim zweiten 

Turnier in Lauda kam die ersehnte Quali-

�kation – noch nicht perfekt, aber ein 

Schritt in die richtige Richtung. Und 

dann kam dieser Moment: Beim letzten 

Turnier vor den Endturnieren platzte der 

Knoten. Alles passte, alles �oss – und wir 

wurden mit einer traumhaften Wertung 

belohnt. Gänsehaut pur. Insgesamt 

bestritten wir sieben Turniere – und zur 

Süddeutschen Meisterschaft zeigten wir, 

was in uns steckt: Unsere beste Leistung 

der Saison – 416 Punkte im Gardetanz. 

Ein Ergebnis, das uns selbst sprachlos 

gemacht hat. Was für eine Entwicklung 

vom Saisonbeginn bis hierhin – jede 

einzelne ist über sich hinausgewachsen!

Und dann war da noch unser Schautanz. 

Ein Feuerwerk der Farben, der Freude, der 

Emotionen. Schon beim ersten Auftritt 

war klar: Die Lamas haben Herzen im 

Sturm erobert. In Rheinstetten bebte die 

Halle, als wir mit unserer „Fiesta Mexi-

lama“ die Bühne lebendig machten. Wir 

haben nicht einfach getanzt – wir haben 

geleuchtet. Gelacht. Gelebt. Es war Magie 

– für uns und für das Publikum. Auch 

hier erreichte alles in Völklingen seinen 

Höhepunkt: Mit 434 Punkten im Schau-

tanz lieferten wir unsere Saisonbestleis-

tung ab – der Beweis, was in uns steckt. 

Vom ersten Turnier an war zu spüren, 

dass da etwas Besonderes wächst. Und 

diese Punktzahl ist der verdiente Lohn für 

all die harte Arbeit, die Leidenschaft und 

den unermüdlichen Einsatz.

Nicht zu vergessen: Unsere sechs Solis-

tinnen, die auf den Turnieren und Garde-

bällen mit beeindruckender Ausstrahlung, 

Technik und Herzblut auf der Bühne 

standen. Sie haben Woche für Woche 

alles gegeben, jede einzelne mit ihrer 

ganz eigenen Stärke. Wir sind unglaub-

lich stolz auf euch – auf euren Mut, eure 

Entwicklung, euren Einsatz. Ihr seid ein 

unverzichtbarer Teil unseres Teams.

Fünf Turniere lang haben wir uns durch-

gebissen, immer wieder bewiesen, was 

Zusammenhalt bewirken kann. Trotz 

Ausfällen, trotz Zweifel – wir haben es 

gescha�t. Beide Tänze haben sich für 

die Deutsche Meisterschaft quali�ziert. 

Worte können kaum beschreiben, was das 

bedeutet hat.

Der gemeinsame Saisonabschluss in 

Hannover war dann das i-Tüpfelchen. 

Ein Wochenende voller Lachen, Tränen, 

Umarmungen. Voller Freundschaft, 

Vertrauen, Stolz. Wir haben nicht nur 

gemeinsam getanzt – wir sind zusammen-

gewachsen. Zu einer Einheit, zu einer 

kleinen Familie.

Danke an unsere Trainerinnen, die uns 

mit Herzblut begleitet haben. An unsere 

Betreuer, unsere Eltern, alle Unterstützer 

im Hintergrund – ohne euch wäre all das 

nicht möglich gewesen.

Diese Saison hat uns gezeigt:

Mit Leidenschaft. Mit Zusammenhalt. 

Mit Mut. Können wir alles erreichen.

Und das ist erst der Anfang.

Wir freuen uns nun auf die neue Saison 

und all die schönen Momente die auf uns 

warten.

Vanessa Alex

Team Jugend – 

Rückblick auf eine unvergessliche Saison
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Nach einer extrem bewegenden und 

an Spannung kaum zu überbietenden 

Kampagne konnte die Feuerio Junioren-

garde am 29. März 2025 in der Hanno-

veraner ZAG Arena zum dritten Mal 

hintereinander die Deutsche Meister-

schaft in der Disziplin Marschtanz mit 

nach Mannheim nehmen. 

Im Gegensatz zu den Vorjahren war die 

Kampagne 2024/25 für die Mädels alles 

andere als ein Durchmarsch. Immer 

wieder wurde das Team von Verletzungen, 

Erkrankungen und schierem Pech, wie 

zum Beispiel dem Ausfall der Musikan-

lage während des  Turniertanzes geplagt.

In Summe mussten zwei Turniere abge-

sagt werden und die sonst äußerst erfolgs-

verwöhnten Tänzerinnen mussten sich 

auch noch das eine oder andere Mal mit 

einem zweiten Platz zufriedengeben.

Die Wende kam mit der Baden-Pfalz-

Meisterschaft in Bellheim: Dort und im 

folgenden Turnier in Waghäusel belegten 

die Junis wieder erste Plätze. Das letzte 

Quali�kationsturnier in Völklingen 

endete mit einem Stechen, indem die 

Mädels nur hauchdünn unterlagen.

Die Juniorengarde zeigte anschließend 

sowohl bei der Süddeutschen Meister-

schaft in Saarbrücken als auch eine 

Woche später bei der DM in Hannover 

ihren unbedingten Willen zum Erfolg, 

einen tänzerischer Anmut der unter den 

Juniorengarden nach Seinesgleichen 

sucht und einen vorbildlichen Teamgeist.  

Neben dem Marschtanz waren die Juni-

oren in weiteren Disziplinen präsent: Der 

Schautanz scha�te es bis zur Süddeutschen 

Meisterschaft. Die Solistinnen Angelina 

Karr, Miloslawa Wittmann und Emily 

Zink erbrachten auf den Turnieren sehr 

gute Leistungen. Angelina und Miloslawa 

nahmen ebenfalls an der Süddeutschen 

Meisterschaft erfolgreich teil. 

Schier endlos war die Freude über die 

erzielten Erfolge der Kampagne. Nicht 

nur bei allen Tänzerinnen. Auch das 

Trainer- und Betreuerteam sowie die 

stolzen Eltern hatten allen Grund, das 

Team für ihren Kampfgeist, ihr Durchhal-

tevermögen, sowie die errungenen Erfolge 

gebührend zu feiern.  

mw

Hattrick:

Die Feuerio Junioren holen zum  
dritten Mal in Folge den Titel!



32 Ü15 Tanzgarde

Wenn Geschichte geschrieben wird

Bis sich die harte Arbeit auszahlt ist es häu�g 

ein langer Weg. Für unsere Ü15 Tanzgarde 

hat sich diese aber in jeder Hinsicht ausge-

zahlt in der vergangenen Kampagne und so 

kann man sich mit Stolz deutschlandweit 

zu den Besten zählen. Die Ü15-Gruppe 

verbrachte sowohl im Training als auch 

außerhalb der Halle viel gemeinsame Zeit, 

wuchs zu einer starken Einheit zusammen, 

die gemeinsam durch Höhen und Tiefen 

ging, und zeigte dies eindrucksvoll nicht 

nur auf den heimischen Sitzungen, sondern 

vor allem auf der Turnierbühne. 

 

Dabei gab das Betreuerteam in der gesamten 

Saison ihr Bestes und unterstützten die 

Gruppen sowie Solisten, wo sie konnten. 

Sie sind die tragenden Stützen hinter den 

Kulissen, sodass der Abschied von vielen 

langjährigen Wegbegleiterinnen in ihren 

wohlverdienten Ruhestand schwer�el. 

Unser Abteilungsleiter Daniel bewältigte 

alle organisatorischen Herausforderungen 

mit großem Geschick und trug so maßgeb-

lich zum reibungslosen Ablauf der Saison 

bei.

 

Besonders herausragend präsentierte sich in 

der Saison abermals die Gemischte Garde, 

die mit ihrem traumhaften Tanz und spek-

takulären Hebungen überzeugte. Nach 

zahllosen Trainingsstunden wurde das Team 

endlich mit dem Titel des Deutschen Meis-

ters belohnt. Die Gruppe blieb während 

der gesamten Saison ungeschlagen, gewann 

die Baden-Pfalz-Meisterschaft und die 

Süddeutsche Meisterschaft und krönte ihre 

Leistung mit 467 Punkten bei der Deut-

schen Meisterschaft. Ein Traum, der hier für 

viele in Erfüllung ging.

 

Auch die Weibliche Garde kann auf eine 

äußerst erfolgreiche Kampagne zurückbli-

cken. Sie erreichte zahlreiche Treppchen-

platzierungen und sicherte sich den Titel 

der Vize-Baden-Pfalz-Meisterin. Bei der 

Süddeutschen Meisterschaft belegte die 

Gruppe den sehr starken vierten Platz, bei 

der Deutschen Meisterschaft in Hannover 

den fünften Rang und konnte dabei lang-

jährige Konkurrenten hinter sich lassen 

sowie den langersehnten Traum von über 

460 Punkten erreichen.

 

Mit dem Schautanz „Zeit heimzukommen“ 

gaben wir abermals dem wichtigen �ema 

Einsamkeit im Alter eine besondere Bühne. 

Der emotionale Auftritt, bei dem letztlich 

symbolisch Opa ein letztes Mal von der 

Bühne verabschiedet wurde, berührte viele 

Zuschauer. Mit 459 Punkten erzielte die 

Gruppe dort ihre Saisonbestleistung und 

scha�te es mit Platz 7 unter die besten zehn 

Schautänze Deutschlands. Auch bei der 

Süddeutschen Meisterschaft war der fünfte 

Platz bereits ein fantastisches Ergebnis.

 

Unser Tanzpaar Melina und Lars stand 

bei allen Quali�kationsturnieren auf dem 

Treppchen und konnte seine Leistung im 

Saisonverlauf noch deutlich steigern. Der 

dritte Platz bei der Süddeutschen Meis-

terschaft, sowie die persönliche Bestleis-

tung von 460 Punkten bei der Deutschen 

mit Platz 4 bezeugen ihre wunderschöne 

Entwicklung und ihre tolle Harmonie als 

Tanzpaar.

Auch die Solistinnen Joanna, Melanie und 

Vanessa begeisterten mit Eleganz, sowie 

ihrer Ausdrucksstärke und weckten ihre 

traumhafte Choreogra�en zum Leben. 

Melanie beendete nach vielen Jahren ihre 

Solo-Karriere und wurde emotional verab-

schiedet. Vanessa erkämpfte sich immer 

wieder Treppchenplatzierungen, wurde 

Vize-Baden-Pfalz-Meisterin und zählt zu 

den Top 10 der Mariechen in Deutschland.

 

In der erstmals auf der Deutschen Meister-

schaft ausgetragenen Disziplin der Majore 

sorgten Luis, Robin und Lars für historische 

Erfolge. Luis überzeugte als Trize-Baden-

Pfalz-Meister mit seinem unverwechsel-

baren Stil, während Robin mit dem Titel 

des Vize-Süddeutschen und Vize-Deut-

schen Meisters seine beeindruckende und 

lange Tanzkarriere, nochmals alleine auf der 

großen Bühne, beendete. 

Lars schließlich absolvierte eine heraus-

ragende Saison, gewann als erster über-

haupt sowohl die Süddeutsche als auch die 

Deutsche Meisterschaft in dieser Disziplin 

und trägt sich mit 475 Punkten in die 

Geschichtsbücher ein. Ein weiterer Traum, 

der nach vielen Jahren Einsatz für diese 

Kategorie in Erfüllung ging. 

 

Die sportlichen Höchstleistungen dieser 

Saison wären ohne das Engagement des 

Trainerteams nicht möglich gewesen. 

Sara Nitzsche, Sven Burghardt, Jens Adel, 

Robin Bottler, Miriam Baake und Lukas 

Gül führten die Tänzerinnen und Tänzer 

mit großem Einsatz durch die Kampagne 

2024/2025 und trugen so maßgeblich zum 

erfolgreichen Abschneiden bei.

Cedric Hartung
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Die Aufbaugruppe –

Saisonrückblick
Die Aufbaugruppe wurde im Jahr 2023 

erstmals neu gegründet. 2024 startete sie 

in ihre zweite Saison – diesmal mit einem 

neu formierten Trainer-Team, bestehend 

aus Annika Ehrenpreis, Melanie Wörner, 

Carolyn Östringer und Finja Senger. Ein 

ganz neues Team aus motivierten Trai-

nern und Kindern begann im Mai mit 

dem Training.

Während der Sommerzeit wurden �eißig 

neue Grundschritte für den kommenden 

Gardetanz geübt sowie verschiedene 

Schwierigkeiten einstudiert, die in den 

Tanz integriert werden sollen. Auch 

das Dehnen kam dabei nicht zu kurz, 

und von Woche zu Woche machten die 

Kinder große Fortschritte.

Im September fand die erste Kostüm-

anprobe statt – ein Moment, auf den 

alle sehnsüchtig gewartet hatten. Im 

November ging es dann zum ersten 

Gardeball, der mit Bravour gemeistert 

wurde – und genauso erfolgreich ging es 

weiter. Unsere Kleinsten steigerten sich 

von Auftritt zu Auftritt und kehrten von 

allen Gardebällen ungeschlagen zurück.

Ein besonderes Highlight folgte im 

Februar bei unserer Prunksitzung: 

Unsere Kleinsten ganz groß – sie durften 

ihren Tanz als Teil eines beeindru-

ckenden Gardemedleys präsentieren. 

Ein Erlebnis, das sie so schnell nicht 

vergessen werden.

So schnell, wie das Jahr begonnen hatte, 

war es dann auch wieder vorbei. Als 

krönenden Abschluss verbrachte die 

Gruppe einen gemütlichen Abend mitei-

nander – es wurde gespielt, gelacht und 

gemeinsam Pizza gegessen.

Annika Ehrenpreis
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Juniorengarde mit dem Hattrick  
– dreifacher Deutscher Meister im Marschtanz!
Unsere Juniorengarde hat Geschichte geschrieben: Zum dritten 

Mal in Folge sicherten sich die Mädels den Deutschen Meis-

tertitel im Marschtanz. Eine unglaubliche Leistung, die das 

Ergebnis von harter Arbeit, Disziplin und Teamgeist ist – und 

ein echter Gänsehautmoment für alle, die dabei sein durften.  

Wir sind unfassbar stolz auf euch!

Drei Meistertitel, unzählige Emotionen –  

die FEUERIO-Tanzgarde schreibt Geschichte bei der Deutschen Meisterschaft!

Was für ein Wochenende! Bei der Deutschen Meisterschaft im karnevalistischen Tanzsport haben unsere Aktiven einmal mehr bewiesen, dass sie 

zur absoluten Spitze in Deutschland gehören. Mit drei Meistertiteln kehren wir aus der nationalen Endrunde zurück – und mit noch viel mehr: 

Stolz, Zusammenhalt und einem Herz voller Leidenschaft für das, was wir lieben.

3x Deutscher Meister 2025

Premiere mit Gold und Silber: Die Tanzmajore begeistern die Jury
Erstmals wurde in diesem Jahr bei einer Deutschen Meisterschaft die Disziplin der Tanzmajore 

ausgetragen – und was sollen wir sagen? Die Premiere war ein voller Erfolg: Lars Roth ist der erste 

Deutsche Meister überhaupt in dieser neuen Kategorie. Und als wäre das nicht schon beson-

ders genug, sicherte sich Robin Bottler mit seiner großartigen Darbietung den Vizemeistertitel.  

Doppelsieg für den FEUERIO – was für ein historischer Moment – aber leider auch einer mit 

großer Wehmut, denn Robin beendet seine beeindruckende Tanzkarriere mit diesem 2. Platz!

Robin Bottler

Lars Roth

Gold für die Gemischte Garde – mit Power und Präzision zum Titel
Auch unsere Gemischte Garde Ü15 lieferte eine Leistung ab, die ihresgleichen sucht. Mit absoluter 

Präzision, Energie und Ausstrahlung ertanzte sich das Team den Deutschen Meistertitel im Marsch-

tanz. Ein verdienter Lohn für eine herausragende Saison und ein echtes Highlight für unseren Verein.

Starke Leistungen auf ganzer Linie – wir sind stolz auf euch alle!
Doch nicht nur die Titel sind erwähnenswert. Auch alle anderen Gruppen und Solist*innen haben starke Auftritte auf der ganz großen Bühne gezeigt:

•	 Unsere Jugendgarde konnte sich mit Platz 10 im Marschtanz und Platz 8 mit ihrem mitreißenden Schautanz „Fiesta Mexilama“ einen Platz unter 

den besten Garden Deutschlands sichern.

•	 Unser Tanzpaar Milena & Lars verpassten mit einem starken 4. Platz nur hauchdünn das Treppchen – 2 Punkte, die zeigen, wie eng die Leis-

tungsspitze zusammengerückt ist.

•	 Die Weibliche Garde Ü15 überzeugte mit Platz 5, das Tanzmariechen Vanessa Stindl erreichte Platz 10, Luis Franke landete auf einem respek-

tablen 12. Rang – und der Schautanz Ü15 „Zeit heimzukommen“ wurde mit Platz 7 belohnt.

Wir wissen, wie viel Schweiß, Training und Herzblut in jeder einzelnen dieser Platzierungen steckt. Nicht jeder kann mit einer Medaille heimkehren 

– aber jeder von euch ist ein Teil unseres Erfolges. Dabei gewesen zu sein bei der Deutschen Meisterschaft, zu den besten Tänzer*innen Deutschlands 

zu gehören – das allein ist schon ein riesiger Triumph.

Danke für euren Einsatz, euren Teamgeist und eure Liebe zum Tanzsport. 
Ihr seid das Herzstück unseres Vereins – und wir sind unendlich stolz, euch in unseren Reihen zu haben.

Marcus Merz

Bilder Cedric Hartung und Kai Futterer



200 Karnevalsvereine aus ganz Deutschland hatten 40 Quali�kationsturniere absolvieren müssen, dann stellten sich die jeweils 

zwölf Besten in den verschiedenen Tanzdisziplinen und Altersgruppen der Jury. „Und wir sind die erfolgreichste Garde Deutsch-

lands“, jubelte Feuerio-Präsident Bodo Tschierschke und beglückwünschte die Garde zu den Erfolgen. Insgesamt holte der Feuerio 

bei den verschiedenen Turnieren der gesamten Kampagne 77 Pokale – alle waren neben der Bühne stolz aufgereiht.

Dabei hat besonders die Juniorengarde (unter 15 Jahre) Geschichte geschrieben: Zum dritten Mal in Folge sicherte sie sich den 

Deutschen Meistertitel im Marschtanz. „Ein Hattrick, das ist ja klasse“, staunte Bürgermeister Riehle. „Ein Triple – wie geil, das 

hat sonst noch keiner gescha�t“, freute sich auch Miriam Baake aus dem Trainerteam, die die Meisterfeier locker und doch voller 

Leidenschaft moderierte. „Ich bin stolz, in einem Verein zu sein mit so vielen engagierten jungen Tänzern“, meinte auch Marco 

Klein, der noch amtierende Prinz.

Auszug MM

Bilder: Elvira Jakobi
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WILLKOMMEN IN DER 
WELT VON BERRANG
IHREM GLOBALEN PARTNER FÜR 

 MECHANISCHE VERBINDUNGSTECHNIK.

JETZT EINTAUCHEN & 

EINEN TERMIN MIT DER 

ZUKUNFT VEREINBAREN!

www.berrang.de

Mehr als 75 Jahre Erfahrung, über 150.000 Artikel, 12 internationale Standorte weltweit – 

das ist Berrang. Das sind wir. Ein Unternehmen mit Hauptsitz in Mannheim und führend für 

verbindungstechnische High-End-Lösungen und Engineering-Leistungen. In enger 

Zusammenarbeit mit unseren Kunden entwickeln wir Produkte, die technisch überzeugen 

und für den jeweiligen Einzelfall wirtschaftlich am interessantesten sind. Dazu gehören 

selbstverständlich auch optimale Lösungen für Ihre Beschaģungsprozesse und Ihre 
Logistik. Bleibt also nur noch zu sagen: Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.
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1.Technik Minister: Michael Baake

2.Technik Minister: Dominic Söller

Kai Gut�eisch

Ste�en Herwerth

�omas Heck

Heiko Kuhn

Andreas Kistner

Christoph Ludwig

Manuela Sowa

Hannes Vogel

Adam Schneider

Annika Ehrenpreis

Gastarbeiter der Technik: Michael Klos

Staatssekretärin für Wirtschaft:  

Sandra Klos

Walter Bieselin

Ivonne Gensow

Kim Gensow

Lara Gensow

Nicole Herwerth

Betti Söller

Roswitha Schneider

Sklave der Wirtschaft: Michael Klos

Technik

Wirtschaft

selbstverständlich auch optimale Lösungen für Ihre Beschaģungsprozesse und Ihre 

Technik- und Wirtschaftsstab
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Ein Unternehmen der LBBW-Gruppe

Gut vorbereitet in die Zukunft. 
Die Generationenberatung  
der BW-Bank.

Generationenberatung ist Lebensplanung. Denn 

unvorhergesehene Situationen können gravie­

rende Folgen haben. Regeln Sie, was wichtig ist, 

bevor es zu spät ist. Damit sorgen Sie für die 

 Zukunft vor und sichern Ihre Liebsten ab. Die IHK­

zerti˹zierten Generationenberater der  BW-Bank 

unterstützen Sie gerne dabei. Informieren Sie  

sich jetzt und vereinbaren Sie einen unverbind­

lichen Beratungstermin in Ihrer BW-Bank  
Filiale Mannheim, Telefon +49 621/428­32740  

www.bw-bank.de/generationenberatung

Persönliche  

Vorsorge – für Sie  

und alle, die Ihnen 

wichtig sind.
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Stadtfest 2025 – trotz ein wenig Regen ein großer Erfolg

Im Vorfeld wurde wieder viel geplant:  

Wie wird die FEUERIO-Meile aufgebaut? 

Wie sieht das FEUERIO-Programm auf 

der Bühne aus? Wieviel Vorräte müssen 

geordert werden? Wer kann wo und wann 

helfen in den FEUERIO-Ständen? All das 

wurde vom gesamten Team geklärt und 

organisiert und nach einem perfekten 

Aufbau konnte sich der Erö�nungs-

Tross, angeführt von Oberbürgermeister 

Christian Specht, davon überzeugen: Der 

FEUERIO ist bereit, die Kühlschränke 

sind voll, die Bühne ist perfekt und es 

kann losgehen.

Los ging es am Freitagabend tradi-

tionell mit unserer Schlagernacht mit 

SCHLAGER ROYAL. Die zum Teil neu 

formierte Band begeisterte mit deutschen 

und internationalen Schlagern. Die Stim-

mung war grandios und wie im letzten 

Jahr ließ es sich unser OB mit Partnerin 

nicht nehmen, hautnah dabei zu sein. 

Und gleich am ersten Abend spiegelte 

sich die bunte, friedliche Vielfalt der Stadt 

vor der Bühne wider. Begeistere Musik-

fans jeden Alters und jeder Kultur feierten 

zusammen.

Das letztjährige erfolgreiche Experiment 

zusammen mit der DJ-Schule vibra 

wurde auch in diesem Jahr am Samstag-

nachmittag fortgeführt. Verschiedenste 

Musikstile mit verschiedensten DJs 

wurden gespielt und begeisterten die 

Tanzwütigen schon früh. Und er darf 

natürlich nicht fehlen beim FEUERIO: 

Unser Ex-Prinz und Mannemer Italiener 

NARO. Hier traf sich einmal wieder itali-

enische und mannemer Lebensfreude, 

und Das bei strahlendem Sonnenschein. 

Nur ein kurzer Umbau unseres tollen 

Bühnenteams von ambiente eventaus-

stattung war nötig und es war alles bereit 

für das FESTZELTKOMMANDO. 

Mit einer riesigen musikalischen Viel-

falt scha�te es diese Super-Band einmal 

mehr zusammen mit dem Publikum 

die Planken zum wackeln zu bringen. 

Und auch ein paar kleine Regentropfen 

machten der Stimmung hier nichts aus. 

Es wurde gefeiert und getanzt bis 23 Uhr.

Eine Tradition gab es auch in diesem 

Jahr ein weiteres Mal: Weißwurst-Früh-

stück mit der BigBand² . Mit über 20 

Musikerinnen und Musikern, Sängerin 

und Sänger wurde das Publikum und 

der FEUERIO-Senat mal wieder bestens 

unterhalten. Nach kurzem Umbau füllte 

sich der Platz vor der Bühne sehr schnell 

wieder, als die FEUERIO-Garde zeigte 

was sie kann. Von den ganz Kleinen 

bis hin zu den amtierenden deutschen 

Meistern begeisterten die Tänzerinnen 

und Tänzer. Und damit waren wir 

schon mitten in unseren fasnachtlichen 

Darbietungen, die natürlich von den 3 

Prinzen gesanglich perfekt abgerundet 

wurden.  Das macht Lust auf die nächste 

Kampagne. Leider war das Wetter im 

Lauf des Sonntags immer wieder etwas 

feucht, aber das weitere Programm 

konnte trotzdem begeistern: BRAVE-

LAND präsentierte Pop und Rock Klas-

siker akustisch mit mehreren Gitarren 

und vielstimmigem Gesang. Ein highlight 

für alle Musikkenner. Den Abschluss des 

Festes am Sonntag machte auch in diesem 

Jahr wieder THE SAME. Pop und Rock 

aus den letzten 30 Jahren, vom Klassiker 

bis zu neuen Charts wurden perfekt und 

stimmgewaltig präsentiert. Trotz Regen 

wurde gefeiert und mitgesungen bis zum 

Schluss!

Vielen Dank an alle Helferinnen und 

Helfer des Festes. Ob beim Auf- und 

Abbau, der Versorgung und in den 

Ständen und rund um die Bühne. Es 

wurden von Vielen mal wieder Höchst-

leistungen für unseren Verein erbracht. 

Wir können alle gemeinsam stolz sein auf 

dieses Stadtfest!

Stefan Hoock

Bilder: Ru�er, Jakobi, Bichlmaier + div.







Stadtfest 2025 43



www.bw-sothebysrealty.com

Gerald Rehn
Repräsentant | Representative

m: +49 (0) 172 6201 838

gerald.rehn@bw-sothebysrealty.com

Königstraße 27 | 70173 Stuttgart

©
 a

le
x

a
n

d
re

 z
v

e
ig

e
r 

- 
s

to
c

k
.a

d
o

b
e

.c
o

m

Unser Name verspricht
nichts, was die Immobilie
nicht halten kann.
LUXUSIMMOBILIEN IN BADEN-WÜRTTEMBERG



Mitgliederversammlung 45

FEUERIO Mitgliederversammlung 2024/25
Bodo Tschierschke geht in seine  
14. Amtszeit als Präsident des FEUERIO

Die Kampagne 2024/25, die durch die 

schreckliche Amokfahrt am Rosenmontag, 

als zwei Passanten in den Planken ihr Leben 

verloren, abrupt zu Ende ging, wurde in 

der harmonisch verlaufenden Mitglieder-

versammlung des FEUERIO ausgiebig 

beleuchtet.

Genauso erfolgreich wie die abgelaufene 

Fasnachtskampagne verlief die Mitglie-

derversammlung der Großen Carnevals-

gesellschaft FEUERIO e.V., bei der  44 

Mitglieder anwesend waren. FEUERIO-

Präsident Bodo Tschierschke konnte in der 

knapp zweistündigen Mitgliederversamm-

lung recht viel Positives berichten.

Ausgiebig berichtete FEUERIO 

Tschierschke über die abgelaufene 

Kampagne und den weiteren Aktivitäten 

des vergangenen Geschäftsjahres. Dabei 

skizzierte er die Neuerungen mit dem 

neuen Hauptsponsor, der Bellheimer 

Brauerei und dem im letzten Herbst 

durchgeführten Carl-�eodor-Fest auf den 

Kapuzinerplanken. Sein Dank ging an die 

beiden großen, privaten Sponsoren Axel 

Gutensohn und Harald Lieblang sowie an 

den amtierenden Prinzen Marco II vom 

Hippodrom.

Bei einem gleichbleibenden Stand von 729 

Mitgliedern mit 14 Elferräten, einem Elfer-

ratsanwärter und sechs Staatssekretärinnen 

ist der FEUERIO ein kampagnenfähiger 

Verein. Dies beinhaltet auch das große 

Engagement der Garden und deren Traine-

rinnen und Trainer, was mit drei deutschen 

Meistertitel und einer Deutschen Vizemeis-

terschaft belohnt wurde. Bei der Meister-

schaftsfeier konnten über 300 Anwesende, 

darunter auch Mannheims Kulturbürger-

meister �orsten Riehle, diese grandiosen 

Leistungen würdigen. „Die Garden des 

FEUERIO bilden damit eine Spitzen-

position im Karnevalistischen Tanzsport in 

Deutschland“, so Tschierschke.

Ebenso stellte der FEUERIO-Präsident die 

große �nanzielle Unterstützung des Senats 

sowie die vielfältigen Veranstaltungen, die 

der neue Senatspräsident Gerald Rehn in 

seinem Rechenschaftsbericht besonders 

würdigte, heraus.13 FEUERIO Damen 

sind aktuell ebenfalls im Senat beheimatet. 

Sein Dank ging auch an seinen Vorgänger 

und Ehrensenatspräsidenten Gerd Stolze 

und die Staatssekretärin des Senats Gisela 

Sojka.

Finanzminister Oliver Brix konnte 

von einem wirtschaftlich erfolgreichen 

Geschäftsjahr berichten und einen posi-

tiven Jahresabschluss mit einem berei-

nigten Überschuss von ca. 15.000 Euro 

feststellen. 

Dietmar Clysters, der zusammen mit Rolf 

Karmann die Kasse geprüft hat, trug den 

Bericht der Kassenprüfer vor und zeigte 

sich zufrieden über den Kassenstand und 

die Buchführung. Die einstimmige Entlas-

tung des Vorstandes war daher reine Form-

sache.

Bei den turnusgemäßen Wahlen wurde 

FEUERIO-Präsident Bodo Tschierschke 

erneut einstimmig für weitere zwei Jahre 

bestätigt. Damit begibt er sich in seine 14. 

Wahlperiode.

Einen Wechsel gibt es im Amt des Finanz-

ministers. Oliver Brix tauscht dieses Amt 

mit seinem Vize Ingo Krois, der ebenfalls 

einstimmig gewählt wurde.

Mit Karl-Heinz Merz und Gerd Stolze als 

Beisitzer wurde der Vorstand bei den dies-

jährigen Vorstandswahlen vervollständigt.

Die Mitgliederversammlung einigte sich, 

dass der Mitgliedbeitrag um 10 Euro pro 

Jahr nach der nächsten Kampagne erhöht 

werden soll.

Oliver Althausen
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